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Herzlich Willkommen zur Veranstaltung 
 

Europarecht 
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Europarecht 
 
• Art. 23 GG 

 

• Zur Verwirklichung eines vereinten Europas 
wirkt die Bundesrepublik Deutschland bei der 
Entwicklung der Europäischen Union mit …  
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Europarecht 
 
• Das Europarecht i.e.S. bezeichnet das Recht der 

Europäischen Gemeinschaften und das Recht der 
Europäischen Union.  

 
• Das Gemeinschaftsrecht lässt sich unterteilen in 
 

o Primärrecht 
 

o Sekundärrecht 
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Europarecht 
 
• Prinzip der begrenzten Einzelfallermächtigung 

 
• Organe der EU dürfen nur dann Rechtsnormen 

erlasen, wenn sie durch die Verträge, das sog. 
Primärrecht, dazu explizit ermächtigt sind. 
 

• Die EU kann also nicht eigenmächtig 
Kompetenzen an sich ziehen, sie besitzt keine 
Kompetenz-Kompetenz. 
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Europarecht 
 
• Primärrecht 

 
• Das Primärrecht regelt die Organisation der 

Gemeinschaft und enthält Gesetzgebungs-
kompetenzen. Das primäre Recht gilt für die 
Mitgliedstaaten ebenso wie für die Bürger. 
Urteile des Europäischen Gerichtshofes gegen 
Mitgliedstaaten sind verbindlich. 
 

• AEUV  
(Vertrag über die Arbeitsweise der  
Europäischen Union) 

• ex: EG - Vertrag 
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Europarecht 
 
• Sekundärrecht 

 
• Das Sekundärrecht umfasst gemäß Art. 288 

AEUV (ex-Artikel 249 EG-Vertrag) die von den 
Organen erlassenen 
 

• Verordnungen,  
• Richtlinien,  
• Beschlüsse,  
• Empfehlungen, 
• Stellungnahmen. 
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Europarecht 
 
• Art. 288 AEUV 

 
• Für die Ausübung der Zuständigkeiten der 

Union nehmen die Organe Verordnungen, 
Richtlinien, Beschlüsse, Empfehlungen und 
Stellungnahmen an. 

 
• ex-Artikel 249 EG - Vertrag 

 

o Zur Erfüllung ihrer Aufgaben und nach Maßgabe dieses Vertrages 
erlassen das Europäische Parlament und der Rat gemeinsam, der 
Rat und die Kommission Verordnungen, Richtlinien und 
Entscheidungen, sprechen Empfehlungen aus oder geben 
Stellungnahmen ab. 
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Europarecht 
 
• Art. 288 AEUV 
• ex-Artikel 249 II EG – Vertrag 

 
• Die Verordnung hat allgemeine Geltung. Sie ist 

in allen Teilen verbindlich und gilt unmittelbar 
in jedem Mitgliedstaat. 

 

o Die Verordnung bedarf keiner Umsetzung in 
nationales Recht 

 

o Beispiele:  VO (EU) 168/2013 
     Rili, auf die die StVZO 

    ausdrücklich verweist 
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Europarecht 
 
• Art. 290 AEUV 

 
• In Gesetzgebungsakten kann der Kommission 

die Befugnis übertragen werden, Rechtsakte 
ohne Gesetzescharakter mit allgemeiner 
Geltung zur Ergänzung oder Änderung be-
stimmter nicht wesentlicher Vorschriften des 
betreffenden Gesetzgebungsaktes zu er-
lassen.  
 

o Diese entsprechen etwa den deutschen 
Rechtsverordnungen. 
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Europarecht 
 
• Art. 288 AEUV 
• ex-Artikel 249 III EG – Vertrag 

 
• Die Richtlinie ist für jeden Mitgliedstaat, an 

den sie gerichtet wird, hinsichtlich des zu er-
reichenden Ziels verbindlich, überlässt jedoch 
den innerstaatlichen Stellen die Wahl der Form 
und der Mittel. 

 

o Durchgriffswirkung auf den einzelnen 
Bürger 
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Europarecht 
 
• Richtlinien 
 

o Rili 1999/37/EG vom 29.04.1999 über Zulassungs-
dokumente für Fahrzeuge (ABl. EG L 138, 57) 

o Ex-Rili 2002/24/EG vom 18.03.2002 über die Typ-
genehmigung für zwei-, und dreirädrige Kfz (ABl. EG L 
124, 1) 

o Ex-Rili 2003/37/EG über die Typgenehmigung für lof – 
Zugmaschinen (ABl. EU L 171, 1) 

o Rili 2007/46/EG vom 05.09.2007 –Rahmenrichtlinie- 
(ABl. EG L 263, 1) 

o Rili 2001/85/EG vom 20.11.2001 über Kfz zur Personen-
beförderung (ABl. EG L 42,1 )   
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Europarecht 
 
• Richtlinien 
 

o Rili 91/439/EWG vom 29.07.1991 über den 
Führerschein [2. EG Führerscheinrili (ABl. EG 
L 237,1)] 

 

o Rili 2006/126/EG vom 20.12.2006 über den 
Führerschein [3. EG Führerscheinrili (ABl. EG 
L 403,18)] 
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Europarecht 
 
• Art. 288 AEUV 
• ex-Artikel 249 IV EG – Vertrag 

 
• Beschlüsse sind in allen ihren Teilen ver-

bindlich. 
 

• Die Empfehlungen und Stellungnahmen sind 
nicht verbindlich. 
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Europarecht 
 
• Beschlüsse (ex: Entscheidungen) 

 
• Beschluss (EU) 2016/1945 der Kommission 

vom 14.10.2016 über Äquivalenzen 
zwischen Führerscheinklassen (ABl. EU 
2003 Nr. L 302, S. 62). 
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Europarecht 
 
• Stellungnahmen (ex: Mitteilungen) 

 
• Mitteilung der Kommission vom 14.02.2007 

zu den Zulassungsverfahren für Kfz …  
 

• Mitteilung der Kommission vom 28.03.2002 
zu Auslegungsfragen über den Führer-
schein … 
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